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Wie bei Expeditionen in die Wildnis,


wo er Stürme,


reißende Flüsse,


eisige Kälte und Hagelschauer,


Hunger und Durst ertragen muß,


erinnert sich der Mensch auch im Leben


letzten Endes an die positiven Dinge,


nicht an die Negativen.


Sigurd F. Olson




Über das Buch


Dieses Buch versteht sich als Ideensammlung. Es will Orientierung geben. Es will zum Nachdenken anregen. Es will Dein Handeln hinterfragen. Es braucht Deine Mitwirkung.


Ich teile gerne meine Erfahrungen und mein Wissen mit Dir, über die Möglichkeiten, die man in Arbeitslosigkeit hat, worauf ich achten würde, was sich erforschen ließe.




Über den Autor


Jan Welsch hat visuelle Kommunikation studiert, ist über 10 Jahre erwerbslos, nebenberuflich freiberuflich. Er hat freiberuflich als Fotograf und Grafiker gearbeitet, an einem 1€-Job und an einer ABM und an einem vom Jobcenter initiierten Coaching teilgenommen.


Er war ehrenamtlich im Vorstand eines Vereins und hat sechs Jahre aufbauendes Töpfern, PC- & Fotokurse an Grund- und Mittelschulen gegeben und für verschiedene andere Vereine ehrenamtlich gearbeitet. Er hat einen Bundesfreiwilligendienst in einem Waldorf-KiGa absolviert. Außerdem hat er an einigen Ausstellungen, mit Fotos, Licht-Installationen und Keramikarbeiten in Jena, Weimar, Leipzig und Markranstädt teilgenommen.
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Über mich


Ich bin erwerbslos (Arbeit habe ich genug) und ich bin nicht allein. Mit mir sind derzeit ca. 6 Millionen Menschen arbeitslos, von ca. 40 Millionen arbeitsfähigen Menschen in Deutschland.


Ich bin nur erwerbslos bzw. auf der Suche nach bezahlter Arbeit. Mehr nicht.


Kopf hoch. Das Leben geht weiter.


Es gibt ein Leben in der Erwerbslosigkeit.


Erwerbslosigkeit ist keine Krankheit.


Kann aber leicht zu einer werden.
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